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Das Frankfurter Kreuz hat ebenfalls an den Balkenendigungen Niellen mit

Evangelistensymbolen eingelassen; überdies ist der Nimbus nielliert. Die

Zeichnung der Niellen ver- Kristalle eingesetzt; das
rätnichtdiecharakteristi- übrige ist graviert, und
sche Hand des Helmers- "T zwar in einer Technik,
hausener Meisters. Ein 1'" welche in der Schedula
Schulzusammenhang ist diversarum artium als
aber offensichtlich. Auf i

„opus punctile"beschrie_
der Rückseitedes Frank- 1 ben wird. Das Lamm
furterKreuzessindan Gottesmit einerUm-
denEndplattengemugelte 4, 1„ schrittin der Kreuzmitte
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undBlattrankenaufden i Seite601),soistdiesein
Balkenhebensichvon ; weitererBeweisfürdie
einemmitKreispunzen f Schulzusammengehörig-
belebten Grund ab- Wir Ä keit. Über diese Werk-begegnendieserVerzie-I! stattverbindunghinauszu
rungsart schon im XI. b; „ einer bestimmten Lokali-
Jahrhundertin Essen; i

5'? sierungbringtunsaberein
auchRogkerushatsie VergleichmitdemAltar-
an seinen Arbeiten ver- "Ä kreuz der Petrikirche in
wendet. Wenn nun aber E5171?" i"; Fritzlari".Die Form bei-dasRankenornamentdes Ä derKreuzeistdiegleiche.FrankfurterKreuzesmit DiekupferneRügkseite
denpalmettenartigenBlät- 1:22 des Fritzlarer Kreuzes ist
tem, inWelcheKreuze ge 9 ; in derselben Technik gra-
Setzf sind, Völlig dem Or- viert, wie die des Frank-
namententspricht,wel- i fm-tenDasLammGot.
ches Rogkerus in Niello i tes mit der gleichen Um-
zum Schmuck der obef- schrift, die Evangelisten-
SeiteSeinesPadexbomer Vortragekreuzausderl-"rixzlarerSyxnboläRankenundeine
Tragaläarsaläsgefuilrthat Klosterwerkstan, VorderseitePetrus-Figurbildenihren
(VerglelchedleAbblldung Schmuck.Ein Randmuster,
das demjenigen am Frankfurter Kreuz gleicht, umrahmt die Gravierung der
' Abbildungin "Deutsch:Schmelzarbeitendes Mittelalters"von O.von Falkeund H. Frauberger,Seite17.


